
Gruppenzeitschrift der Pfadndergruppe Linz 6

Nr. 87

Inhalt

Impressum:
Verleger:
Herausgeber und Hersteller:
Pfadndergruppe Linz 6
DVR-Nummer 0848484

Für den Inhalt verantwortlich:

Dr. Martin Rupprecht,
Reisetbauerstr. 34, 4020 Linz
Tel.: 0732 / 61 14 03

Chen vom Dienst:

Silvia Schauer
Glimpngerstr. 21, 4020 Linz
Tel.: 0732 / 94 55 67

Team:

Matthias Rosensteiner

Andreas Schauer

http://www.linz6.at.tt

linz6@gmx.net

Kontonr. 10 340 156

BLZ: 18600 (VKB - Bank)

Termine

Frühschoppen

Losverkauf

Wichtel und Wölinge:

Guides und Späher

Caravelle und Explorer

Steckbriefe

Hüttenbau (2)

Werbung

2

2

3

4

5

6

7

8

Der Hüttenbau

22. Mai 2008:

Fronleichnamsprozession

 St. Konrad

30. Mai 2008:

 Gildetreffen

28. - 29 Juni 2008:

 Petersfeuer

5. - 12. Juli 2008:

 SoLa WiWö

5. - 14. August 2008:

 AQUA! - Landeslager

Am 5. Mai mussten wir einen unserer glanz-
vollsten Jobs übernehmen.
Wir trafen uns um 8 Uhr beim Schranken zum 
Kürnbergerwald und machten uns auf den Weg 
zu unserer Blockhütte, die ein paar Schäden 
am Dach nach einem heftigen Unwetter davon 
getragen hatte.
Dank Reinhard Wimmer mussten wir unser 
Material nicht den ganzen Weg bis zur Hütte 
schleppen. Neue Bretter, Werkzeug und Blaha 
Michi´s Generator fanden in Reinhard´s Jeep 
Platz.
Nach zwei Stunden intensiver Arbeit mussten 
wir Mimö (Michael Möstl) leider verabschieden, 
da sein Fuß Bekanntschaft mit einem Nagel 
machte.
Michi´s perfekt ausgewähltes Werkzeug 
erleichterte uns die Arbeit und wir kamen 
rasch voran. Auch Christoph Tossel geel die 
Arbeit besonders gut, da er sich gleich das 
Dach der Toilette unter den Nagel riss.
Nach unserer wohlverdienten Pause schauten 
auch Christina und Bernhard Rupprecht vorbei 
und leisteten uns Gesellschaft.
Gegen 16 Uhr machten sich Anstrengung 
und Müdigkeit bemerkbar, da Robert Weinber-
ger, der eißig mit Bretter festnageln beschäf-

tigt war, öfters 
auf den mit-
tlerweile schmer-
zenden Daumen 
schlug.
Um 17 Uhr war 
unsere Arbeit 
vollendet und wir 
betrachteten 
unser Werk voller 
Stolz.
Ein herzliches 
Dankeschön an 
Reinhard und 
seine “Spezeln”, 
ohne die wir das 

Dachdecken sicher nicht so schnell und 
professionell geschafft hätten. Sie waren 
eine große Hilfe!
Auch wenn es ein lustiger und interessan-
ter, aber auch anstrengender Tag war, 
hoffen wir alle, dass nicht so schnell 
wieder ein Baum auf unsere geliebte 
Hütte fallen wird.

Jasmin Podlaha RA/RO
   (mehr Seite 7)



Frühschoppen, Lose
Frühschoppen St. Konrad

Der traditionelle Frühschoppen der 
Pfadnderinnen und Pfadnder in der 
Pfarre St. Konrad fand heuer über Ein-
ladung von Pfarrer Dr. Walter Wimmer 
am Palmsonntag statt.
Rechtzeitig um 8.30 Uhr waren viele 
Helfer und Helferinnen versammelt 
um die Tische zu stellen, das Essen 
und die Getränke vorzubereiten und 
dann auf den erhofften Besuchersturm 
zu warten.

sen aus der besten Konditorei der 
Welt - Jindrak - großzügig unterstützt 
wurde.
Da auch nach der Spätmesse noch 
viele Besucherinnen und Besucher 
zum Mittagessen kamen, waren wir 
um 13:00 nicht nur beinahe ausver-
kauft, sondern auch müde von einem 
anstrengenden Vormittag.
Allen Helferinnen und Helfern sei 
aufrichtig Danke gesagt. Ich denke, 

dass die gemeinsame Arbeit für die 
gemeinsame Sache aber auch wertvol-
ler Beitrag zur Vertiefung des Grup-
penlebens sein kann.

Martin Rupprecht

Schon nach der ersten Messe und 
der anschließenden Palmweihe kamen 
viele Kirchenbesucher in den kleinen 
Pfarrsaal und in das Pfarrfoyer um sich 
an Würsteln, Gulaschsuppe, Topfen - 
u. Schweinsbratenbroten zu laben.
Großer Andrang herrschte wie immer 
am Kuchenbuffet, das durch Mehlspei-

Losverkauf 2008

Auch heuer waren wieder alle Pfadnder aufgerufen, am Verkauf der Lose der Pfadnderlotterie teilzunehmen.
Mit dem Kauf eines Loses werden die Pfadnder bundesweit unterstützt. Ein Teil bleibt auch in der jeweiligen Gruppe, 
daher ist es für uns wichtig, möglichst viele Lose an den Mann/die Frau zu bringen.
Die Ziehung ndet am 9. Mai 2008 statt. Eine aktuelle Ziehungsliste wird dann online sein!

Unsere besten Losverkäufer waren:
Simon Niedermayr
Alexander Finner

Vielen Dank für euren Einsatz!
Silvia Schauer, Gruppenleitung



Wichtel und Wölflinge
Sommerlager der Wichtel und Wölinge 2008

Liebe Eltern!
Liebe Wichtel und Wölinge!

Die Wichtel- und Wölingsstufe lebt 
wieder - und das gar nicht schlecht! 
Nach den mageren vergangenen 
Jahren können wir heuer mit der 
Kinderzahl sehr zufrieden sein und 
werden dieses Jahr selbstständig (nur 
als Gruppe Linz 6) auf Sommerlager 
fahren. 
Heuer trägt es uns nach Gmunden 
an den Traunsee. Wir werden dort 
mit Amona - oder Puck, wie sie jetzt 
genannt wird - das Waldenland und 
seine Bewohner, die Wichtel, kennen 
lernen. Wir werden das Volk der 
rücksichtsvollen Legolitwichtel kennen 
lernen, die gedankenlosen, aber 
sportlichen Baumbilben-, die guten 
Schwimmer bei den Seebilben-, die 
hochnäsigen, pichtbewussten, aber 
auch hilfsbereiten Erdbilben- und die 
höchst modebewussten Farnbilben-
wichtel besuchen und mit Puck einen 
Tag bei ihrem Volk, den Tillenwichteln, 
die gerne Streiche spielen, verbringen. 
Wir werden dort allerlei Abenteuer 
erleben und den Wichteln womöglich 
auch bei so manchen Schwierigkeiten 
helfen dürfen. 
Wir freuen uns auf viele junge und 

abenteuerlustige WiWö am Lager!

Eure Leiter
Veronika, Michi und Irene 

PS: Eltern und (ehemalige) Aktive, 
die sich noch daran beteiligen wollen 
(Küche, Transport, Leiten, …) sind 
immer herzlich willkommen!

Fasching 2008

Die WIWÖ feierten am Freitag, 1.2.08 
Fasching im unteren Heimraum am 
Spallerhof.
Beginn war um 16:30 Uhr. Die Kinder 
erschienen in wirklich fantastischen 
Kostümen.
Bei ‚Licht und Ton’ von mir wurden 
lustige Spiele gespielt, Krapfen (Dan-
keschön der Konditorei Jindrak für 
die Krapfen-Spende!) gegessen und es 
wurde natürlich viel herumgetobt. Den 
Kindern, welche zahlreich anwesend 

waren, und auch uns Leitern (Vero-
nika, Irene und mir) machte es wirk-
lich Spaß. Das Spektakel endete um 
18:30 Uhr
Der Gruppenrat feierte ebenfalls an 
diesem Tag im unteren Heimraum; 
jedoch war der Beginn auf 19.00 Uhr 
angesetzt. Es wurde Musik gehört, 
geredet, gelacht, und einige tanzten.
Auch hier war eine muntere 
Faschings-Stimmung. Für das Essen, 
das die Anwesenden mitbrachten, 

möchte ich herzlich danken. Schade 
war nur die etwas magere Anwesen-
heit.
Auch die RARO ließen es sich nicht 
nehmen und feierten am Montag, den 
4.2. 08
in der Pfarre St. Peter (Spallerhof) 
den Fasching. Wie bei den zwei ande-
ren Feiern wurde auch hier die Zeit 
gemütlich miteinander verbracht.

Michi Blaha (WIWÖ Leiter)

SoLa kurz und bündig:

Termin: 05.-12.07.2008
Ort: Gmunden
Leiter: Veronika Plasser, Michi 
Blaha, Irene Tossel
Kosten: ca. 120 €



Guides und Späher
Wild wild Gis! Das Pngstlager 2008

Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte, somit stehen auf dieser Seite über 7000 
Worte über das kommende, spannende und abenteuerliche Pngstlager auf der 
Gis am Pngstwochenende.
Für jeden der mit den GuSp auf Lager fährt, gilt auch hier wieder das Motto:
Mitten drinn (im Abenteuer) statt nur dabei (bei der Theorie)!!!



Caravelle und Explorer
Cocktailmixen in der Tanzschule “Jakob Tanz” Montag, 14. April 2008

Da wir CaEx planen, am Sommerlager verschie-
dene alkoholfreie Cocktails an unserem Whirlpool 
anzubieten, brauchen wir natürlich Einiges an 
Wissen und Können dazu!! Darum haben wir 
uns am Montag, den 14. April in der Tanzschule 
Jakob getroffen, wo wir von Christoph, dem 
freundlichen und hilfsbereiten Barmann, unter-
richtet wurden. Zuerst bekamen wir eine Einfüh-
rung über das Grundwissen, dann ging es ans 

Cocktail-Mixen. Wir waren begeistert, als wir unsere 
Meisterwerke schlürfen durften und die Dekoration 
haben wir natürlich auch nicht links liegen gelassen!! 
Wir haben eine Menge an Wissen mitgenommen und 
hoffen, auch am Lager so einige Pfadis begeistern zu 
können. 
Wir wollen ein RIESEN DANKESCHÖN an die Tanzschule 
“Jakob Tanz” richten, vor allem an Heinz, der uns die 
ganze Veranstaltung ermöglicht hat!!!

Christoph unser Barmann

Frau Jakob war nicht mehr zu bremsen!



Steckbriefe

Hallo! Am 31.01.1987 erblickte ich 
das Licht der Welt, damals war ich 
unter dem Namen Michael Möstl 
bekannt. Aber aufgrund zu vieler 
anwesender Namensvettern in der 
ersten Heimstunde wurde ich umge-
tauft und bekam den überaus glor-
reichen Namen unter dem ich heute 
bekannt bin - Mimö.  
Zu den Pfadndern kam ich bei der 
erst besten Gelegenheit die sich mir 
bot, welche 1994 war. Es folgten 
viele anstrengende Jahre, in denen 
ich den Leitern alles abverlangte: 3 
Jahre Wi/Wö, 3 Gu/Sp, 3 Ca/Ex und 4 
Ra/Ro, wo ich derzeit (2007/08) leider 
mein letztes Jahr als “aktives Kind” 
verbringe - ein Kind werde ich wohl 
immer bleiben, aber das ist wahr-
scheinlich auch gut so. Wie sollte ich 
sonst mit diesen “Kindszapfen” fertig 

Personalien:   Erich Podlaha,  Augenarzt in Linz
  Herkunft noch aus den 50ern des vergangenen Jahrhunderts 
  aus einer bereits durch den Vater pfadnderisch geprägten Familie
Werdegang:   als Pfadnder aktiv mit dabei in der Gruppe Linz 2       
  Ende der 60er bis Mitte der 70er Jahre;
  dann bedingt durch Studium und weitere Ausbildung auswärts
  wenig Kontakte oder Informationen über die Entwicklung der Pfadnderei;
  seit 2 Jahren durch das Mitmachen meiner Kinder in der Gruppe Linz 6
  hat mich die Vergangenheit eingeholt, - mit dem Ergebnis, dass ich
  den Elternrat der Gruppe verstärken darf und - 40 Jahre nach meinem
  Pfadnder-Versprechen - im Herbst 2007 in Freistadt 
  die Versprechens-Erneuerung ablegen durfte.
Vielen Dank an Martin, Silvia, Robert und die gesamte Gruppe !

werden wenn ich nicht selbst auch 
einer wäre?
2004 begann meine Karriere als 
Leiter bei Linz 6, damals bei den 
Gu/Sp. Ausbildungsbedingt konnte 
ich meine Leitertätigkeit nach 2 
Jahren nicht mehr ausüben (Aus-
bildung zum Versicherungskaufmann) 
und jetzt kehre ich nach 1 Jahr Pause 
wieder zurück, aber diesmal als Ca/Ex 
Leiter. 
Für nähere Informationen kontaktie-
ren Sie mich persönlich . Zu nden 
bin ich wöchentlich bei den Ca/Ex 
Heimstunden oder bei Gruppenaktio-
nen - dort würde ich mich auch über 
ein persönliches Gespräch freuen.
In diesem Sinne ...

Liebe Grüße & Gut Pfad 
Mimö (Michael Möstl)

Julia Lemtis

Am 25. Februar 2008 konnte es die kleine Julia nicht 
mehr erwarten und bahnte sich in Windeseile den Weg 
in die Arme von Mama Barbara. Papa Peter und Schwes-
ter Lena freuten sich sehr, wie die ganze Familie Rosen-
steiner.



Ein großes Danke an die Fa Held & Franke, Bauunternehmen Linz, Kotzinastraße und Hr. Dir. Hermann Platzl für die 
Unterstützung mit Bauholz für die Reparatur am Blockhaus.
Ein großes Lob gebührt auch unserem Hüttenwart Reinhard Wimmer und seinem Team. Ohne das Engagement dieser 
Herren hätte unser Blockhaus wahrscheinlich noch kein Dach.

Das nächste 
Gilde-Treffen für „Jung und Alt“

ndet am
Freitag, 30. Mai 08

um 19.30 Uhr

im Bratwurstglöckerl 
(hinteres Stüberl - oder draußen) statt. 

Bitte den Termin x vormerken!



Österr. Post AG, Info.Mail Entgeld bar bezahlt

Zum Abschluss
Stufe

WiWö

GuSp

CaEx

RaRo

Ansprechperson

Veronika Plasser
0650 / 61 008 54

Christian Buchberger
0650 / 79 502 10

Robert Weinberger
0699 / 17 37 06 92

Robert Weinberger
0699 / 17 37 06 92

Heimstundenzeiten

St. Peter: Fr, 17:00 - 18:30
St. Konrad: Mi, 17:00 - 18:30

Di, 18:30 - 20:00

Mo, 18:30 - 20:00

Mo, 19:30 - 21:00

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:

15. September 2008


